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 Doppelpass

Frohe Weihnachten und Happy New Year
An Heiligabend sass der Niko-
laus traurig vor seinem Haus. 
Nach langem Grübeln stand er 
auf und sagte zu seinen Ren-
tieren: «Weihnachten alleine 
feiern ist nicht schön. Jahr für 
Jahr erfülle ich meine Aufga-
be. Besuche alle Kinder, lobe 
und tadle sie und beschenke 
sie mit Süssigkeiten. Aber an 
Weihnachten ist für mich alles 
vorbei.» So machte sich der 
Nikolaus mit seinen Tieren auf 
durch den dichten Wald auf die Suche nach Gemeinscha� . Er 
traf auf einen Fuchs und Hasen mit Blick auf die Stadt runter. 
Der Nikolaus fragte: «Was macht ihr da?» Der Hase ant-
wortete: «Wir ho� en, dass kein Mensch alleine Weihnachten 
verbringt.» Der Fuchs ergänzte: «Was machst Du hier?» Der 
Nikolaus meinte: «Ich will mit meinen Rentieren auch nicht 
alleine feiern.» So brachen sie alle auf und zogen weiter durch 
den Wald. Bei einer Lichtung wurde es immer lauter und 
heller. Sicher versteckt hinter Bäumen blickte der Nikolaus mit 
grossen staunenden Augen auf dass, was er sah. Alle Waldbe-
wohner sassen rund um ein Höhenfeuer gemütlich zusammen. 
Der Hase hüp� e zu seinen Artgenossen und der Fuchs schlich 
zu seiner Familie. Beide � üsterten ihnen etwas zu und zeig-
ten zum Baum. Rasch war es ruhig und jede Gattung, vom 
kleinsten bis zum grössten Tier, erfreute sich an des Nikolaus‘ 
Besuch. Rotwild, Eulen, Käfer, Wölfe, Mäuse, Bären, Gnomen, 
Elfen, Feen und sogar der Herr Specht. Alle waren sie da, um 
vereint zu feiern. Herzlich begrüssten sie die neuen Gäste. An 
diesem Abend war jedes Wesen ein Stück vom emotionalen 
Fest. Und wenn sie noch nicht zu Ende gefeiert haben, sitzen 
sie bestimmt noch an dieser Lichtung. 

Im Dunste der Nacht hat der 
Winter uns Schnee gebracht. 

Sterne wiesen den Flocken den 
Weg vom Himmelszelt um uns 

zu schicken in eine Zauber-
welt. Dick in Weiss umhüllt die 

Natur, um kommen zur Ruh. 
Im Morgengrauen der Nebel 

tief hängend, Sonnenlicht, das 
sich durchdrängelt. Himmels-

blau der Horizont, glitzernd 
die liegenden Schneekristalle 

am Wegesrand. Des Tieres Leib 
ist voll des Fettes. Letzte Tritte bezeugen des Winterfestes. 

Die Spuren im tiefen Schnee, sind nicht von irgendwer. Santa 
Claus ist auf seinem Schlitten und versucht den Feierabend-

verkehr zu umschlitteln. In seinem dicken Buche hat er vieles 
geschrieben. Ihm ist in diesem Jahr viel geblieben. In seinem 

Jutesack hat er feine Sachen mitgebracht. Nüsse, Mandarinen 
und Schokoladenriegel für strahlende Augenlider. Am Fenster 

stehend hört man Engelsempfänge. In der stillen, kalten Lu�  
Posaunenklänge. In nächtlicher, weiter Ferne des Horizonts 

ein leuchtender Stern, Weihnachten ist nicht mehr fern. Das 
Christkind ist voller Tatendrang, die Wunschlisten sind sehr 

lang. Gesundheit wünschen sich viele, die Kleinen spannende 
Computerspiele. X-Box, iPad, iPhone und das Bügeleisen von 

Laurastar ist der Wunsch von mir dieses Jahr. Oh Du Fröh-
liche wird mancherorts gesungen und bedanken sich engum-
schlungen. Wir wünschen Euch zur Weihnachtszeit Kerzen-

licht und Heiterkeit. Geniesst die stille Zeit, Zufriedenheit und 
den Moment der Gemeinsamkeit. Zum Ende wollen wir Euch 

für das Interesse danken. Gebt Euch nächstes Jahr gut Acht, 
Doppelpass hat für kommendes Jahr viele Geschichten ausge-

dacht. Frohe Weihnachten und Happy New Year.

Tanja Ilic und Marc Strickler, beide in Wädenswil zu Hause, erzählen uns kün� ig monatlich in ihrer Kolumne, was sie beschä� igt.
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Achtung: bis 31.12.12 
attraktive Prämien 
auf Lagerfahrzeuge !!!


